Reflexivität bei Pronomina




(Grammatik S. 48-50)

1.
a) Was bedeutet „reflexiv“ wörtlich? rückbezüglich


b) Welche Eigenschaft haben Pronomina, die reflexiv sind?


Sie beziehen sich auf 
das Subjekt des Satzes






2.
a) Welche Pronomina sind reflexiv? Se, sibi, suus,a,um


b) Was haben diese Pronomina bezüglich ihrer Schreibweise gemeinsam?


Sie beginnen mit einem s


c) Beziehe diese Gemeinsamkeit auf 1 b!


Subjekt beginnt ebenfalls mit einem s

3.
a) Wie kann ein reflexives Personalpronomen übersetzt werden, wenn es in einem Aci vorkommt?


b) Übersetze:
I) Servi non putant se liberos esse.





Die Sklaven glauben nicht, dass sie frei sind.






II) Serva non putat se liberam esse.





Die Sklavin glaubt nicht, dass sie frei ist.






III) Servus non putat se liberum esse.





Der Sklave glaubt nicht, dass er frei ist.

4. Übersetze und unterstreiche das Wort, auf das sich das reflexive Pronomen  bezieht!

a) Amici sibi cenam paraverunt. = Die Freunde haben das Essen für sich zubereitet.

b) Magister se laetum praebet. = Der Lehrer zeigt sich froh.

c) Matrona liberos suos laudat. = Die Frau lobt ihre Kinder.


5. Das Geschlecht des reflexiven Possessivpronomens richtet sich nach

a) dem Besitz oder

b) dem Besitzer?

Wie ist es im Deutschen?

(Bsp. Die Königin liebt ihr Königreich und der König liebt sein Königreich.)

b) Besitzer !!!

6. Wähle das passende Pronomen aus und übersetze!

a) Serva gaudet. Videtis gaudium   suam/ suum.

Die Sklavin freut sich. Sehr ihre Freude!

b) Discipuli non tacent. Magister discipulos    suus / suos / sui    reprehendit (tadelt).

Die Schüler schweigen nicht. Der Lehrer tadelt seine Schüler.  

